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Erste Satzung zur Änderung der fach-

spezifischen Studien- und Prüfungsord-

nung für das Bachelor- und Masterstu-

dium im Fach Deutsch für das Lehramt 

für die Primarstufe an der  

Universität Potsdam 

 

Vom 19. Februar 2014 
 

Der Fakultätsrat der Humanwissenschaftlichen 

Fakultät der Universität Potsdam hat auf der Grund-

lage der §§ 18 Abs. 1 und 2, 21 Abs. 2 und Abs. 5 

S. 2 sowie 62 Abs. 2 Nr. 2 des Brandenburgischen 

Hochschulgesetzes in der Fassung vom 18. Dezem-

ber 2008 (GVBl. I/08 S. 318), zuletzt geändert 

durch Art. 8 des Gesetzes vom 5. Dezember 2013 

(GVBl.I/13, Nr. 37), in Verbindung mit § 3 Abs. 2 

der Verordnung über die Gestaltung von Prüfungs-

ordnungen zur Gewährleistung der Gleichwertigkeit 

von Studium, Prüfungen und Abschlüssen vom 7. 

Juni 2007 (GVBl. II/07 S. 134), zuletzt geändert 

durch Verordnung vom 15. Juni 2010 (GVBI.II/10, 

[Nr. 33]), und mit Art. 21 Abs. 2 Nr. 1 der Grund-

ordnung der Universität Potsdam (GrundO) vom 

17. Dezember 2009 (AmBek. UP Nr. 4/2010 S. 60) 

in der Fassung der Ersten Satzung zur Änderung 

der Grundordnung der Universität Potsdam (Grun-

dO) vom 27. Februar 2013 (AmBek. UP Nr. 4/2013 

S. 116) und § 1 Abs. 2 der Neufassung der allge-

meinen Studien- und Prüfungsordnung für die lehr-

amtsbezogenen Bachelor- und Masterstudiengänge 

an der Universität Potsdam vom 30. Januar 2013 

(BAMALA-O) (AmBek. UP Nr. 5/2013 S. 144) am 

19. Februar 2014 folgende Satzung erlassen:
1 

 

Artikel 1 

 

Die fachspezifische Studien- und Prüfungsordnung 

für das Bachelor- und Masterstudium im Fach 

Deutsch für das Lehramt für die Primarstufe an der 

Universität Potsdam vom 6. März 2013 (AmBek. 

UP Nr. 12/2013 S. 742) wird wie folgt geändert: 

 

1. In Anhang 1 werden die  Modulbeschreibungen 

für die Module PriDeu-BM1, PriDeu-AM1a, 

PriDeu-AM1b, PriDeu-AM2a, PriDeu-AM2b, 

PriDeu-VM1, PriDeu-VM2, PriDeu-FPM durch die 

Modulbeschreibungen aus Anhang 1 dieser Ände-

rungssatzung ersetzt. 

 

 

Artikel 2 

 

(1) Diese Ordnung tritt am Tage nach der Veröf-

fentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen 

der Universität Potsdam in Kraft. 

 

                                                 
1  Genehmigt durch den Präsidenten der Universität Potsdam 

am 7. April 2014. 

(2) Prüfungs- und Prüfungsnebenleistungen, die 

eine Studierende bzw. ein Studierender vor dem In-

Kraft-Treten dieser Änderungssatzung nach der 

fachspezifischen Ordnung für das Bachelor- und 

Masterstudium im Fach Deutsch für das Lehramt 

für die Primarstufe vom 6. März 2013 in den durch 

diese Änderungssatzung geänderten oder entfallen-

den Modulen des Bachelorstudiums erbracht hat, 

werden im Wege der Anerkennung soweit wie 

möglich auf vergleichbare Prüfungs- bzw. Prü-

fungsnebenleistungen der geänderten bzw. neu 

hinzugefügten Module angerechnet. 

 

(3) Der Dekan der Humanwissenschaftlichen Fakul-

tät wird beauftragt, die fachspezifische Studien- und 

Prüfungsordnung im Fach Deutsch für das Lehramt 

für die Primarstufein der Fassung dieser Ände-

rungssatzung in den Amtlichen Bekanntmachungen 

der Universität Potsdam veröffentlichen zu lassen. 
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Anhang 1: 

 

Modulbeschreibungen Bachelorstudium  

 

PriDeu-BM1 Basismodul Fachwissenschaft 
Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 6 

Modulart: Pflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Die Studierenden sollen 

- Fähigkeiten zur systematischen Analyse und Beschreibung grundlegender 

sprachlicher Strukturen der deutschen Gegenwartssprache erwerben, 

- sich einen ersten theoretischen Zugang zu wesentlichen sprachsystemati-

schen Zusammenhängen erarbeiten und Phänomene verschiedener Ebe-

nen des Sprachsystems diskutieren, 

- vertiefte Kenntnisse über kinderliterarische Gattungen und deren Ge-

schichte erwerben, 

- über Fähigkeiten zur Analyse und Interpretation von kinderliterarischen 

Texten verfügen. 

 

Das Modul befasst sich sowohl mit sprachwissenschaftlichen als auch mit 

literaturwissenschaftlichen Grundlagen des Deutschunterrichts. Gegenstand 

sprachwissenschaftlicher Betrachtung sind die Laut- und lexikalische Struktur  

des Wortes und die Grammatik des Wortes und des Satzes. Im literaturwissen-

schaftlichen Teil wird das Handlungs- und Symbolsystem der Kinder- und 

Jugendliteratur (KJL) betrachtet. Es werden Kenntnisse über Gattungen und 

ihre Geschichte vermittelt, Einblicke in Epochenzusammenhänge und Ent-

wicklungslinien sowie in Formen und sich wandelnde Funktionszuschreibun-

gen von KJL gegeben. Darüber hinaus werden Fähigkeiten zur Analyse und 

Deutung (kinder-)literarischer Texte vermittelt bzw. erweitert.  

Modulprüfung: Eine Klausur (120 Minuten), 2 LP 

 

Veranstaltungen  

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt 

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Seminar: Sprachwissenschaftli-

che Grundlagen für die Primar-

stufe 

2  Übungs- und 

Lektüreaufga-

ben zur Vor- 

und Nachberei-

tung 

 

2 

Seminar: Literaturwissenschaft-

liche Grundlagen für die Pri-

marstufe 

2  Übungs- und 

Lektüreaufga-

ben zur Vor- 

und Nachberei-

tung 

 2 

 

Häufigkeit des Angebots: Jedes Semester 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Keine 

Anbietende Lehreinheit(en): Grundschulpädagogik - Deutsch 
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PriDeu-AM1a  

Rezeption und Produktion von Texten 

Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 15 

Modulart: 
Wahlpflichtmodul (kann nur in Verbindung mit dem Modul PriDeu-AM2b 

studiert werden) 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Die Studierenden sollen 

- die Prinzipien des weiterführenden Lese- und Literaturunterrichts be-

herrschen und aktuelle didaktische Wege kennen, um die Lesekompe-

tenz und -motivation von Kindern zu fördern und Lesestrategien einzu-

üben, 

- unter Anwendung von Methoden des weiterführenden Lese- und Litera-

turunterrichts geeignete literarische Texte, Sachtexte und Medien aus-

zuwählen und angemessen didaktisch-methodisch aufbereiten können, 

- über fundiertes Wissen über aktuelle Kinder- und Jugendliteratur und 

ihre Bedeutung für Lesemotivation und literarisches Lernen verfügen, 

- eine vorgegebene Fragestellung unter Anwendung fachwissenschaftli-

cher Methoden bearbeiten können. 

 

Das Modul befasst sich vertiefend mit dem Lese- und Literaturunterricht der 

Grundschule. Mögliche Themen umfassen die aktuelle Kinder- und Jugendli-

teratur und ihre Didaktik, den methodischen Umgang mit literarischen und 

Sachtexten, aktuelle Wege, die Lesekompetenz und -motivation von Kindern 

zu fördern und Lesestrategien zu vermitteln. Auf der Basis von sprachlichen, 

literarischen und lesedidaktischen Analysen werden Sequenzen für die Be-

handlung von kinderliterarischen Texten im Unterricht geplant und diskutiert. 

Modulprüfung: 

Eine Hausarbeit (15 Seiten) oder eine Klausur (90 Minuten) oder eine mündli-

che Präsentation (45 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (10 Seiten) zum 

Pflichtbereich 1, 2 oder 3 (3 LP) 

 

Veranstaltungen  

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt 

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Pflichtbereich 1: Weiterführen-

der Lese- und Literaturunter-

richt (Seminar) 

2  Übungs- und 

Lektüreaufga-

ben zur Vor- 

und Nachbe-

reitung UND 

mündliche 

Präsentation 

 

 

3  

Pflichtbereich 2: Kinder- und 

Jugendliteratur (Seminar) 

2  Übungs- und 

Lektüreaufga-

ben zur Vor- 

und Nachbe-

reitung UND 

mündliche 

Präsentation 

  3 

Pflichtbereich 3: Textrezeption 

und -produktion (Seminar) 

2 Übungs- und 

Lektüreaufga-

ben zur Vor- 

und Nachbe-

reitung UND 

mündliche 

Präsentation 

  3 
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Fachdidaktisches Tagesprakti-

kum* (SPS) (max. 5 Teilneh-

mer) 

 

Vor- und Nachbereitungs- so-

wie Begleitseminar zu den 

fachdidaktischen Tagesprakti-

ka* (max. 15 Teilnehmer) 

SPS: 1 

 

 

 

S: 1 

Hospitationen 

und Unter-

richtsversuch 

(45 Minuten) 

Portfolio (Un-

terrichtsent-

wurf und 

Reflektion des 

Unterrichts-

versuchs aus 

dem Fachdi-

daktischen 

Tagesprakti-

kum [zusam-

men ca. 10-15 

Seiten] sowie 

Protokolle von 

zwei Hospita-

tionen im 

Fachdidakti-

schen Tage-

spraktikum) 

  SPS: 2 

 

 

 

S: 1 

 

Häufigkeit des Angebots: Jedes Semester 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Erfolgreicher Abschluss des Moduls PriDeu-BM1  

Anbietende Lehreinheit(en): Grundschulpädagogik - Deutsch 
 

* Das Fachdidaktische Tagespraktikum und das Seminar zum Fachdidaktischen Tagespraktikum bilden eine Einheit und sind im selben 

Semester zu studieren. 

 

 

PriDeu-AM1b  

Rezeption und Produktion von Texten 

Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 12 

Modulart: 
Wahlpflichtmodul (kann nur in Verbindung mit dem Modul PriDeu-AM2a 

studiert werden) 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Die Studierenden sollen 

- die Prinzipien des weiterführenden Lese- und Literaturunterrichts be-

herrschen und aktuelle didaktische Wege kennen, um die Lesekompe-

tenz und -motivation von Kindern zu fördern und Lesestrategien einzu-

üben, 

- unter Anwendung von Methoden des weiterführenden Lese- und Litera-

turunterrichts geeignete literarische Texte, Sachtexte und Medien aus-

zuwählen und angemessen didaktisch-methodisch aufbereiten können, 

- über fundiertes Wissen über aktuelle Kinder- und Jugendliteratur und 

ihre Bedeutung für Lesemotivation und literarisches Lernen verfügen, 

- eine vorgegebene Fragestellung unter Anwendung fachwissenschaftli-

cher Methoden bearbeiten können. 

 

Das Modul befasst sich vertiefend mit dem Lese- und Literaturunterricht der 

Grundschule. Mögliche Themen umfassen die aktuelle Kinder- und Jugendli-

teratur und ihre Didaktik, den methodischen Umgang mit literarischen und 

Sachtexten, aktuelle Wege, die Lesekompetenz und -motivation von Kindern 

zu fördern und Lesestrategien zu vermitteln. Auf der Basis von sprachlichen, 

literarischen und lesedidaktischen Analysen werden Sequenzen für die Be-

handlung von kinderliterarischen Texten im Unterricht geplant und diskutiert. 

Modulprüfung: 

Eine Hausarbeit (15 Seiten) oder eine Klausur (90 Minuten) oder eine mündli-

che Präsentation (45 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (10 Seiten) zum 

Pflichtbereich 1, 2 oder 3 (3 LP) 
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Veranstaltungen  

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt 

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Pflichtbereich 1: Weiterführen-

der Lese- und Literaturunter-

richt (Seminar) 

2 Übungs- und 

Lektüreaufga-

ben zur Vor- 

und Nachbe-

reitung UND 

mündliche 

Präsentation  

  3 

Pflichtbereich 2: Kinder- und 

Jugendliteratur (Seminar) 

2 Übungs- und 

Lektüreaufga-

ben zur Vor- 

und Nachbe-

reitung UND 

mündliche 

Präsentation  

  3 

Pflichtbereich 3: Textrezeption 

und -produktion (Seminar) 

2 Übungs- und 

Lektüreaufga-

ben zur Vor- 

und Nachbe-

reitung UND 

mündliche 

Präsentation  

  3 

 

Häufigkeit des Angebots: Jedes Semester 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Erfolgreicher Abschluss des Moduls PriDeu-BM1  

Anbietende Lehreinheit(en): Grundschulpädagogik - Deutsch 

 

 

PriDeu-AM2a 

Orthographie und Sprachreflexion 

Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 15 

Modulart: 
Wahlpflichtmodul (kann nur in Verbindung mit dem Modul PriDeu-AM1b 

studiert werden) 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Die Studierenden sollen  

- über ein vertieftes orthographisches und grammatisches Wissen verfügen, 

- orthographische Probleme oder Zweifelsfälle mit Hilfe von grammati-

schen Proben und Operationen lösen können, 

- linguistisches und orthographisches Wissen kindgerecht aufbereiten und 

verschiedene didaktische/methodische Herangehensweisen im Recht-

schreib- und Grammatikunterricht beurteilen und anpassen können,  

- didaktische Wege kennen, um die orthographische Kompetenz und das 

Sprachbewusstsein von Kindern zu fördern. 

 

In diesem Modul wird bereits erworbenes orthographisches und sprachwissen-

schaftliches Wissen vertieft, fachlich fundiert und weiter systematisiert. Es 

werden didaktische Wege zum Erwerb orthographischer Kompetenzen und 

Möglichkeiten der Identifikation und Förderung von Kindern mit Lese- und 

Rechtschreibschwierigkeiten vorgestellt. Die Studierenden lernen, orthogra-

phisches und sprachwissenschaftliches Wissen in funktionaler Perspektive auf 

die Förderung des Sprachgebrauchs und -verstehens. In der Auseinanderset-

zung mit verschiedenen didaktischen Konzeptionen reflektieren sie Ziel- und 

Inhaltsaspekte schulischer Sprachreflexion und lernen Möglichkeiten kennen, 

um Kinder im Grundschulalter an den Lerngegenstand Sprache heranzuführen 

und ihr Sprachbewusstsein auszubauen und zu fördern. Dies geschieht sowohl 

in Bezug auf die gesprochene als auch auf die geschriebene Sprache. 

Modulprüfung: 

Eine Hausarbeit (15 Seiten) oder eine Klausur (90 Minuten) oder eine mündli-

che Präsentation (45 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (10 Seiten) zum 

Pflichtbereich 1, 2 oder 3 (3 LP) 
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Veranstaltungen  

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt 

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Pflichtbereich 1: Orthographie 

und Rechtschreibunterricht 

(Seminar) 

2 Übungs- und 

Lektüreaufga-

ben zur Vor- 

und Nachbe-

reitung UND 

mündliche 

Präsentation 

  3 

Pflichtbereich 2: Sprachreflexi-

on und Grammatikunter-

richt(Seminar)  

2 Übungs- und 

Lektüreaufga-

ben zur Vor- 

und Nachbe-

reitung UND 

mündliche 

Präsentation 

  3 

Pflichtbereich 3: Lese-

Rechtschreib-Schwierigkeiten 

(Seminar) 

2 Übungs- und 

Lektüreaufga-

ben zur Vor- 

und Nachbe-

reitung UND 

mündliche 

Präsentation 

  3 

Fachdidaktisches Tagesprakti-

kum* (SPS) (max. 5 Teilneh-

mer) 

 

Vor- und Nachbereitungs- so-

wie Begleitseminar zu den 

fachdidaktischen Tagesprakti-

ka* (max. 15 Teilnehmer) 

SPS: 1 

 

 

 

S: 1 

Hospitationen 

und Unter-

richtsversuch 

(45 Minuten) 

Portfolio (Un-

terrichtsent-

wurf und 

Reflektion des 

Unterrichts-

versuchs aus 

dem Fachdi-

daktischen 

Tagesprakti-

kum [zusam-

men ca. 10-15 

Seiten] sowie 

Protokolle von 

zwei Hospita-

tionen im 

Fachdidakti-

schen Tage-

spraktikum) 

  SPS: 2 

 

 

 

S: 1 

 

Häufigkeit des Angebots: Jedes Semester 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Erfolgreicher Abschluss des Moduls PriDeu-BM1  

Anbietende Lehreinheit(en): Grundschulpädagogik - Deutsch 
 

* Das Fachdidaktische Tagespraktikum und das Seminar zum Fachdidaktischen Tagespraktikum bilden eine Einheit und sind im selben 

Semester zu studieren. 
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PriDeu-AM2b 

Orthographie und Sprachreflexion 

Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 12 

Modulart: 
Wahlpflichtmodul (kann nur in Verbindung mit dem Modul PriDeu-AM1a 

studiert werden) 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Die Studierenden sollen  

- über ein vertieftes orthographisches und grammatisches Wissen verfü-

gen, 

- orthographische Probleme oder Zweifelsfälle mit Hilfe von grammati-

schen Proben und Operationen lösen können, 

- linguistisches und orthographisches Wissen kindgerecht aufbereiten und 

verschiedene didaktische/methodische Herangehensweisen im Recht-

schreib- und Grammatikunterricht beurteilen und anpassen können,  

- didaktische Wege kennen, um die orthographische Kompetenz und das 

Sprachbewusstsein von Kindern zu fördern. 

 

In diesem Modul wird bereits erworbenes orthographisches und sprachwissen-

schaftliches Wissen vertieft, fachlich fundiert und weiter systematisiert. Es 

werden didaktische Wege zum Erwerb orthographischer Kompetenzen und 

Möglichkeiten der Identifikation und Förderung von Kindern mit Lese- und 

Rechtschreibschwierigkeiten vorgestellt. Die Studierenden lernen, orthogra-

phisches und sprachwissenschaftliches Wissen in funktionaler Perspektive auf 

die Förderung des Sprachgebrauchs und -verstehens. In der Auseinanderset-

zung mit verschiedenen didaktischen Konzeptionen reflektieren sie Ziel- und 

Inhaltsaspekte schulischer Sprachreflexion und lernen Möglichkeiten kennen, 

um Kinder im Grundschulalter an den Lerngegenstand Sprache heranzuführen 

und ihr Sprachbewusstsein auszubauen und zu fördern. Dies geschieht sowohl 

in Bezug auf die gesprochene als auch auf die geschriebene Sprache. 

Modulprüfung: 

Eine Hausarbeit (15 Seiten) oder eine Klausur (90 Minuten) oder eine mündli-

che Präsentation (45 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (10 Seiten) zum 

Pflichtbereich 1, 2 oder 3 (3 LP) 

 

Veranstaltungen 

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt 

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Pflichtbereich 1: Orthographie 

und Rechtschreibunterricht 

(Seminar) 

2 Übungs- und 

Lektüreaufga-

ben zur Vor- 

und Nachbe-

reitung 

  3 

Pflichtbereich 2: Sprachreflexi-

on und Grammatikunterricht 

(Seminar) 

2 Übungs- und 

Lektüreaufga-

ben zur Vor- 

und Nachbe-

reitung 

  3 

Pflichtbereich 3: Lese-

Rechtschreib-Schwierigkeiten 

(Seminar) 

2 Übungs- und 

Lektüreaufga-

ben zur Vor- 

und Nachbe-

reitung 

  3 

 

Häufigkeit des Angebots: Jedes Semester 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Erfolgreicher Abschluss des Moduls PriDeu-BM1 

Anbietende Lehreinheit(en): Grundschulpädagogik - Deutsch 
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Modulbeschreibungen Masterstudium  

 

PriDeu-VM1  

Diagnose & Förderung mündlichen und schriftlichen Sprachhandelns 

Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 9 

Modulart: Pflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Die Studierenden sollen 

- über ein vertieftes Wissen in den Bereichen mündliches und schriftliches 

Sprachhandeln verfügen, 

- unterschiedliche Methoden/Verfahren zur Untersuchung und Förderung 

des mündlichen und schriftlichen Sprachhandelns von Grundschulkin-

dern kennen, 

- grundsätzlich dazu in die Lage versetzt werden, individuell auf den 

Einzelfall bezogene Vorgehensweisen zur Untersuchung und Förderung 

des mündlichen und schriftlichen Sprachhandelns zu selektieren, umzu-

setzen und zu bewerten.  

 

In diesem Modul wird bereits erworbenes theoretisches Wissen im Bereich 

der sprachwissenschaftlichen und orthographischen Grundlagen sowie deren 

didaktischer Umsetzung im Deutschunterricht speziell im Bereich des mündli-

chen und schriftlichen Sprachhandelns vertieft. Die Studierenden lernen, die-

ses Wissen in der Diagnose und Förderung der mündlichen wie schriftlichen 

Sprachproduktion und -perzeption von Grundschulkindern systematisch an-

zuwenden. In der Auseinandersetzung mit verschiedenen diagnostischen Vor-

gehensweisen und Methoden zur Förderung erweitern sie, auf den spezifi-

schen Gegenstandsbereich bezogen, ihre Kompetenzen im Bereich Diagnostik 

und Förderung. 

Modulprüfung: 

Eine Hausarbeit (15 Seiten) oder eine Klausur (90 Minuten) oder eine mündli-

che Präsentation (45 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (10 Seiten) zum 

Pflichtbereich 1, 2 oder 3 (3 LP) 

 

Veranstaltungen  

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt 

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Pflichtbereich 1: Mündliches 

und schriftliches Sprachhandeln 

(Seminar) 

2 Übungs- und 

Lektüreaufga-

ben zur Vor- 

und Nachbe-

reitung 

  2 

Pflichtbereich 2: Diagnose & 

Förderung des mündlichen 

Sprachhandelns (Seminar) 

2 Übungs- und 

Lektüreaufga-

ben zur Vor- 

und Nachbe-

reitung 

  2 

Pflichtbereich 3: Diagnose & 

Förderung des schriftlichen 

Sprachhandelns (Seminar) 

2 Übungs- und 

Lektüreaufga-

ben zur Vor- 

und Nachbe-

reitung 

  2 

 

Häufigkeit des Angebots: Jedes Semester 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Keine 

Anbietende Lehreinheit(en): Grundschulpädagogik - Deutsch 
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PriDeu-VM2  

Texte, Medien und didaktisches Material 

Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 9 

Modulart: Pflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Die Studierenden sollen 

- Methoden der integrativen Leseförderung auf der Grundlage einer Ana-

lyse von Leseleistungen differenziert auswählen und einsetzen können, 

- im Umgang mit neuen Medien wissenschaftlich fundierte Urteile fällen 

und deren Einsatz im Deutschunterricht begründen, 

- Lehr- und Lernmittel begründet auswählen und eigene Arbeitsmateria-

lien entwickeln können. 

 

In diesem Modul werden literaturdidaktische Fragestellungen vertieft. Mögli-

che Themen umfassen dabei die Analyse von Leseleistungen, Formen der 

integrierten Leseförderung und das Erarbeiten und Formulieren textadäquater 

Aufgabenstellungen mit unterschiedlichem Format und differenziertem An-

forderungsniveau zu literarischen Texten und Sachtexten.  

Die Studierenden analysieren und bewerten Lehr- und Lernwerke und entwi-

ckeln auf der Grundlage von fachwissenschaftlichen, lernpsychologischen und 

fachdidaktischen Kriterien eigene Arbeitsmaterialien. 

Ebenso wird der Einsatz neuer Medien im Deutschunterricht erprobt und dis-

kutiert. 

Modulprüfung: 

Eine Hausarbeit (15 Seiten) oder eine Klausur (90 Minuten) oder eine mündli-

che Präsentation (45 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (10 Seiten) zum 

Pflichtbereich 1, 2 oder 3 (3 LP) 

 

Veranstaltungen  

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt 

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Pflichtbereich 1: Literaturdi-

daktik (Seminar) 

2 Übungs- und 

Lektüreaufga-

ben zur Vor- 

und Nachbe-

reitung 

  2 

Pflichtbereich 2: Neue Medien 

im Deutschunterricht (Seminar) 

2 Übungs- und 

Lektüreaufga-

ben zur Vor- 

und Nachbe-

reitung 

  2 

Pflichtbereich 3: Didaktische 

Materialien im Deutschunter-

richt (Seminar) 

2 Übungs- und 

Lektüreaufga-

ben zur Vor- 

und Nachbe-

reitung 

  2 

 

Häufigkeit des Angebots: Jedes Semester 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Keine 

Anbietende Lehreinheit(en): Grundschulpädagogik - Deutsch 
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PriDeu-FPM  

Forschungs- und/oder Praxisprojekt 

Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 6 

Modulart: Pflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Die Studierenden sollen 

- fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte und Elemente des 

Unterrichtsfachs Deutsch im Sinne einer evidenzbasierten Praxis wis-

senschaftlich fundiert evaluieren können, 

- fachwissenschaftliche und/oder didaktisch relevante Fragestellungen 

entwickeln und unter Verwendung geeigneter Methoden selbständig be-

arbeiten können, 

- wissen, wie fachwissenschaftliche Theorien und Modelle entwickelt 

werden, und begründete Anpassungen von Standardmethoden im Fach 

Deutsch vorschlagen können, 

- sich mit Forschungsergebnissen zum Lehren und Lernen im mehrspra-

chenorientierten Deutschunterricht auseinandersetzen können und dazu 

in der Lage sein, ausgewählte Phänomene des Deutschen mit Blick auf 

den Erwerb des Deutschen als Zweit- und Fremdsprache kontrastiv-

typologisch zu analysieren. 

 

In diesem Modul werden praxisrelevante wissenschaftliche Aspekte des 

Deutschunterrichts vermittelt.  

Modulprüfung: 
Eine schriftliche Hausarbeit oder eine Projektarbeit (jeweils 15-20 Seiten) im 

Rahmen der Lehrveranstaltung 

 

Veranstaltungen  

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt 

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Forschungs- oder Praxisseminar 

(max. 15 Teilnehmer) 

2  Datenerhe-

bung bzw. 

Praxiseinsatz 

im Umfang 

von ca. 

2h/Woche 

oder insge-

samt 30h 

  6 

 

Häufigkeit des Angebots: Jedes Semester 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: 
Abschluss des Moduls PriDeu-VM1 oder des Moduls PriDeu-

VM2 

Anbietende Lehreinheit(en): Grundschulpädagogik - Deutsch 

 

 


